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Meridiane und Heilzonen
Meridiane und Heilzonen ein Thema, 
das viele Fragen beantwortet:

„Ich  habe eine neue Hüfte und ein neu-
es Knie! Ach ja, und Gallenblase habe 
ich auch keine mehr!“ 
Meine erste Frage: Rechts oder links?“ 
„Alles rechts!“
Ich sah sie an und sagte: „Das sieht 
nach sehr viel Ärger aus, nach sehr 
viel Ärger. Und da es rechts ist, 
dürfte es sich um einen Mann han-
deln, über den Sie sich ärgern!“ 
Sie sah mich groß an, irgendwie sprach-
los, dann nickte sie: „Ja, seit 18 Jahren 
ärgere ich mich über meinen Lebens-
gefährten und kann es nicht ändern.“ 

Wie hab ich das so schnell gefunden? 
Hannelore Fischer Reska hat in ihrem 
Heilzonenbuch den ganzen Körper in 
Zonen mit den dazugehörenden Meri-
dianen eingeteilt. Der Gallenblasenme-
ridian versorgt auch die Hüfte und das 
Knie. Und die Galle steht nun mal für 
Ärger und Kränkungen.
Man sagt ja nicht umsonst, `da kommt 
mir die Galle hoch´!

Ich  finde es immer wieder faszinierend, 
wie genau unser Körper Auskunft gibt. 
Ich denke an eine junge Frau in ei-
nem unserer Meridiankurse. Sie hat-
te große Schmerzen  links auf der 
Schulter, nahe der Halswirbelsäule, 
sodass auch die Kopfdrehung einge-
schränkt war. Nach dem Heilzonen-
buch von Hannelore Fischer-Reska 

Heile dich selbst

betrifft dies den Gallenblasenmeridian. 
Übersetzen würde ich es so: 
Linke Seite - Frau im Spiel - Gallenblase 
- Ärger! Vielleicht Ärger mit einer Frau, 
die eine andere Sichtweise hat als ich?
 - weil Kopf nicht drehbar war. Sie nickte 
sofort bejahend!
Natürlich ist ein bisschen Erfah-
rung notwendig, diese Übersetzun-
gen zu machen. Doch mit jeder Be-
handlung  wächst die Erfahrung. 
Und es wird immer lustiger und span 
nender, wenn  man die erstaunten Ge-
sichter sieht.

Ein wichtiges Instrument, mit Messun-
gen am Körper fest zu stellen, wo es 
Defizite gibt, ist die Einhandrute.
Ich finde, in jedem Haushalt sollte je-
mand mit der Einhandrute umgehen 
können. Egal ob Nahrungsergänzungs-
mittel, Schüsslersalze oder Bachblüten, 
es gibt einfach Sicherheit zu wissen, 
dass der Körper eine Zustimmung an-
zeigt.

Die nächste Gelegenheit das alles zu 
lernen:

27 -28. Februar 2009 in Bad Waltersdorf
06.-07. März 2009 in Linz
20.-21. März 2009 in Grundlsee

Fr. 14 -19 Uhr, Sa. 9.30 - 17.30 Uhr 
€ 180.- 
Infos: 0676 638 13 35 



Ausbildung zum geistigen und medialen Heiler
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30.1. - 1. Februar 2009 Medialität 1
- Einführung in die Gebiete der Medialität
- Aura - Sehen und Lesen
- erste Übungen in Hellsehen - Hellriechen - 
Hellfühlen - Hellhören -   Hellwissen -
- Erstellen von Lebensbildern
- erste Übungen mit Fotos zu arbeiten
- mit vielen praktischen Übungen in kleinen 
und 
roßen Gruppen - und erstaunlichen Ergeb-
nissen
 
17. - 19. April 2009 Medialiät 2
- Meditationen zur Medialität
- praktische Arbeit mit Menschen - Tieren - 
Planzen
- die geheimnisvolle Welt der Engel
- Feen - Elfen - Devas - Zwerge
- vom Schamanismus zu Psychotherapie
- der schamanische Weg mit Krafttieren
- Einführung in die Tierkommunikation
- wie wir unsere Träume verstehen lernen 

12. - 14. Juni 2009 Medialität 3 
- die große Schule der Medialität
- Einführung in die visionäre Schau oder 
Prophetie
- Lesen in der Akasha-Chronik die hohe Kunst 
der medialen   Lebensberatung
- Schulung des Röntgenblickes
- viele Übungen in großen und kleinen 
Gruppen

10. - 13. September 2009 - Beruf - Medialer 
u.
gesitige HeilerIn (Neueinstieg möglich)
- Möglichk. und Grenzen nach den Richtl. des 
DGH
- 2 Tage Persönlichkeitstraining
- Selbsterfahrung
- das Geheimnis der Wirbelsäule und 
  wie wir sie mit Heilernergie versorgen können
- Krebs und Allergien
- Meridiane und Heilung

6. - 8. November 2009 Chakren und Ein-
handrute
- Gebetsheilung und Fürbitten
- Liebe in der Heilung das größte und kost-
barste 
Gut des Heilers
- wie gehen wir damit um 
- Umgang mit Winkel- Einhandrute und Pendel
- Störfelder in uns - um uns - finden und 
verändern
- Chakren und deren Bedeutung in der Heilung 
 
5. - 7. Februar 2010 Heilung über die 
Herzenergie
- Fernheilung
- Wasser der beste Informationsträger
- Heilung über die Herzenergie
- Rauchentwöhnung
- der Körper lügt nicht - wir sprechen mit 
unseren Organen
- Selbstheilung und Spontanheilung
- wir erarbeiten uns ein eigenes Farbheilspiel 
 
15. -18. April 2010 Abschlußprüfung (wer 
es möchte) 
2 Tage - schriftlich - mündlich - praktisch
- Facharbeit für Zertifikat
- Personen und Gegenstände energetisch 
reinigen
- Herstellung von Schutz- und Gegenständen 
zur Energieübertragung
- Umgang mit Klienten bei Ängsten - Verwün-
schung. und Besetzungen
- wie baue ich eine Heilberatung auf

Im Seminar 7 haben wir die Abschlussprüfung 
und Überreichung des vom DGH e.V. aner-
kannten Zertifikates.

Termine 2009

Ausbildung zum geistigen und medialen Heiler
 Elisabeth Arndt

Es ist wieder soweit! Ein neuer Jahrgang unserer beliebten Ausbildungsreihe zum/r 
medialen und geistigen HeilerIn. 

Ein ganz besonderes Erlebnis, das 
meist das ganze Leben bereichert, ist 
diese Ausbildungsreihe. 
Egal, ob man dieses umfangreiche Wis-
sen nur für sich und eventuell für die Fami-
lie hören  will oder einen neuen Beruf da-
raus macht, es ist Wissen für das Leben. 
Schon der Einstieg mit  „Einführung in die 
Medialität“ bringt Erkenntnisse, die man 
vorher nie für möglich gehalten hätte. 
Sie werden angerufen und sagen ganz 
perplex: „Jetzt hab ich grad an dich ge-
dacht!“ Ist Ihnen doch sicher schon pas-
siert, oder?“ 
Das nennt man Wahrnehmung, da fängt 
die Medialität an. Wir hören nur viel zu-
wenig zu, was uns unser Unterbewusst-
sein zuflüstert.

Ein Erlebnis im 1. Teil Medialität: 
Aura fühlen ist angesagt. Eine junge 
Frau wird „gescannt“. Die Übungspart-
nerin fühlt eine Schwere und hat auf 
einmal ganz traurige Gedanken. Sie hat 
keine Ahnung warum bis ihr die junge 
Frau sagt, dass ihre beste Freundin ge-
rade verstorben ist. Diese Energie war 
in der  Aura deutlich fühlbar.
Alle beide waren mehr als erstaunt, 
dass bereits im 1. Teil solche Erfolge 
möglich sind.

Ein weiteres Highlight: 
Wir sollten die Sitznachbarin als Blume 
zeichnen. Vorher eine kurze Meditation 
und dann, welche Blume könnte meine 
Nachbarin sein.
Eine Freundin von mir, die sich keines-
falls medial einstufte, hatte plötzlich zwei 
Blumen vor ihrem inneren Auge. Sie 
konnte nichts damit anfangen. Elisabeth 
Arndt gab uns aber die Anweisung, alles 
zu erzählen, was an Bildern da war. Also 

erzählte sie ihrer Partnerin, sie habe eine rote Tulpe 
gesehen und weiße Lilien. Worauf die Angesproche-
ne zu weinen begann und sagte: „Die Tulpen sind 
meine Lieblingsblumen und die weißen Lilien waren 
am Sarg meines verunglückten Sohnes!“
Meine Freundin war wie vom Donner gerührt!

Es ist einfach faszinierend, welche neuen Möglich-
keiten das Leben dadurch bietet.

Genauso lehrreich geht es dann in den „Heil- Mo-
dulen“ weiter. 
Die Arbeit mit der Einhandrute ist mehr als spannend. 
Was wir in der Medialität fühlen und sehen lernen 
wird durch die Einhandrute sichtbar gemacht.
Das  heißt, dass  ich  z. B.   sofort  und überall  messen kann, 
ob der Bettplatz  zu Hause strahlenfrei oder belastet ist. 
Die Einhandrute macht auch sofort sichtbar, ob 
der Kopf richtig durchblutet ist, oder der Sehnerv 
richtig versorgt wird. Natürlich lernen wir dann 
auch, eventuelle Schwachstellen zu behandeln. 
Die Ausbildungsreihe bietet über 20 Heilmethoden 
die vielfältigst einsetzbar sind.
 
Organisatorisch ist noch zu sagen, dass jedes Mo-
dul einzeln gebucht wird und auch einzeln bezahlt 
wird. Entweder kurz vorher mittels Bank, oder bar im 
Seminar.
Es gibt bei uns keine Stornogebühr!
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Seit einigen Jahren gibt es www.diegesundeseite. 
Immer Menschen „durchkämmen“ das Netz um Hilfe zu finden. Besonders wenn jemand aus der Familie gesundheitliche 
Probleme hat, wird es wichtig Heiler und Helfer zu finden. 
Wir sind sehr bemüht, gute Therapeuten, Heiler, Naturärzte, Zahnärzte, Masseure und Lebensberater zu finden, die Ihnen 
und Ihrer Familie in präkeren Situationen zur Verfügung stehen. 

Alle Therapeuten finden Sie auf:  www.diegesundeseite.at

Mag. Jitka Petrova, 
4730 Waizenkirchen 
0664 3210444 
Auraanalyse, Chakren-
analyse, Engeltherapie 
+ Pranaheilen, Kristall-
heilen, Energet. Essen-
zen, Engelsymbole.

Christine Lindenthaler,
4822 Bad Goisern 
0676 9430827
Energiemassage mit Aro-
maölen, Raindrop-studio 
mit Verwöhnanwendun-
gen, für Körper, Geist und 
Seele, Öle-Workshops.

Gustav  Walden, 
4690 Schwanenstadt 
07674/63630 
Klangtherapeut, 
Klangabende mit Mo-
nochords Instrumen-
tenbauer, Energiebe-
handlungen.

Angela Trichtl, 
1170 Wien 
01 408 30 86.
Pentalogie, das Leben 
mit Zahlen, Geistige 
Heilweisen nach Horst 
Krohne, Chakrenbe-
handlungen.

Wolfgang Hartl
4210 Gallneukirchen 
0650 96 20 216 
Wirbelsäulenseminare Heilmas-
sage, Akupunkt und Fußreflex-
behandlung, Energiebehandlun-
gen speziell Wirbelsäule.

Angelika Teket 
4020 Linz 
0676 37 27 184 
Referentin für Penta-
logie, der Welt der 
Zahlen, Lebens-
schule Heliamus.

Heliamus Raimund 
Stellmach 
4113 St. Martin b. Linz 
0676 974 15 01 
Gründer der Lebens-
schule Heliamus. 
Spiritueller Lehrer und 
Heiler.

Sascha Pölzl 
2392 Sulz i. Wiener-
wald 0650/4111 488 
Dozent der Schule 
der Geistheilung nach 
Horst Krohne. Energeti-
sche Behandlungen.

Helene Isopp 
1200 Wien 
0664 415 8138 
Spirituelle Lehre, 
Heilung, Channeling, Nu-
merologie nach Moses, 
spirituelle Projekte, Ener-
getics®   MET - Mind 
Energie Transfusion

Marion Kraxner 
8950 Stainach 
03682-23188 
Wirbelsäulenbe-
handlung n. Penzel, 
Lymphdrainage nach: 
H. Krohne Energiebe-
handlung, Pentalogie, 
die Welt der Zahlen

Roman Trinkl 
7000 Eisenstadt 
0664-9760757 
Energieausgleichs 
-Therapeut, Heilen 
durch Handauflegen, 
Hilfe bei Schmerzen, 
Schlaganfall, Asthma 
u. bei vielen Leiden.

Mag. Silvia Weigl 
5340 St. Gilgen 
06643376720 
Sportwissenschafterin, 
Sehtrainings für Augen, 
Wirbelsäulenbehand-
lungen, Klangschalen-
massage, Golf - und 
Mentalcoaching.

Ingeborg Pomberger 
4822 Bad Goisern 
0664 - 1513251 
Spiegelgesetzcoach 
nach Christa Kössner, 
Kartenlegen mit ver-
schiedenen Methoden, 
Mentaltraining. 

Dr. Klaus Klausgraber, 
5020 Salzburg 
0662 626545 
Ganzheitlicher Zahnarzt, 
Schwerpunkt Ausleitung 
von Schwermetallen und 
Umweltgiften. Genaue 
Testungen.

www.diegesundeseite.at 
Therapeuten und Heiler in Ihrer NäheTherapeuten und Heiler in Ihrer Nähe
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Andrea Riener,  
4470 Enns 
0664 6589380 
Körperharmonisierung, 
Chakrenausgleich, 
Massage nach Sayed 
Kadir, 
Raindropanwendun-
gen,  
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Klaudia Lenz, 
3110 Neidling 
+43 676 6002733 
Holistic Pulsing, Reiki, 
Dorn Breuss, Klangmas-
sage, Aromatherapie, 
Schwangerschaftsbeglei-
tung, in Ausbildung media-
le und geistige Heilweisen 
nach Elisabeth Arndt

Anna Pannosch 
2100 Korneuburg 
0664 19 436 72 
Handauflegen, Chakren- 
u. Meridianbehandlung, 
Ausbildung mediale und 
geistige Heilweisen n. 
Elisabeth  Arndt, Ringana 
Botschafterin. 

Brigitte Koidl 
6265 Kirchberg/Tirol 
0664-3218148 
Handauflegen, Chakren- 
u. Meridianbehandlung, 
Bewegungs- u. Ernäh-
rungscoach, Ausbildung 
mediale und geistige Heil-
weisen n. Elisabeth  Arndt.

Dr. Gerald Steiner 
4320 Perg 
07262 58899 0 
Consulting - Coaching 
- Mediation - Supervi-
sion, öfs-zertifizierter 
Familienaufsteller 
- Einzelaufstellung, 
Gesprächstherapie.

Martha Steiner 
4320 Perg 
07262 58899 0 
Astrologin, Wachs-
tumstraining                               
(mental - astrologisch 
- körperlich) Erlebte 
Archetypen, Die Kraft 
der inneren Bilder

Barbara Stefan,
8301 Laßnitzhöhe 
3133 / 30 505
Physiotherapiezentrum, 
Sportmedizin, Kardiologi-
sche Rehab. Bio-Energetik, 
Golfphysiologie, Nor-
dicsports Akademy, beste 
medizinische Versorgung.

Theresia Hörtler,  
4121 Altenfelden 
0699 111 55 002 
Handauflegen, Chakren 
- und Meridianbehand-
lung, Schlafplatztestung, 
Ausbildung mediale und 
geistige Heilweisen n. 
Elisabeth  Arndt 

Sayed Kadir, 
3335 Weyer 
07355 7669 12 nur 
zur vollen Stunde an-
rufen! Heil - Energie-
massagen, Geisthei-
lung, Seminare für 
Energiemassagen und 
geistige Heilweisen.

„Jeder Mensch braucht Heiler und Helfer“ sagte Horst Krohne immer. Aber niemand darf abhängig werden! Die Hilfe 
ist immer Hilfe zur Selbsthilfe. Dazu zählt unsere Hilfe genauso wie die der Schulmedizin. Wir als „Heiler und Helfer“  
und auch Sie, sollten immer wieder die Zusammenarbeit mit der Schulmedizin suchen, um die ganzheitliche Hilfe 
zu gewährleisten.

www.diegesundeseite.at - Ihre Therapeutenseite

Lueger Elisabeth 
3335 Weyer
0676 52 53 900
Energetische Behandlun-
gen, Reiki 1 u. 2, Schule 
der Geistheilung bei Horst 
Krohne, Ablösemetho-
den nach Phyllis Kristal, 
Mentaltraining, Arbeit am 
Lebenskalender.

Das kompetente Ayurveda Team vom Nexenhof, 
Brigitte, Renate, Leona und Katrin, 

2041 Grund/Hollabrunn, 43(0)2991-2813
Seit mehr als 30 Jahren viel Bewusstseinsarbeit, die 
letzten 15 Jahre mit Ayurveda - der indischen Lehre 
vom Leben.
Aus- und Weiterbildungen für Ayurveda Praktik, Ayur-
veda Pflege und Ayurveda Medizin. Wir bieten Ayurve-
da Reinigungs- und Aufbaumaßnahmen an: wie Panca 
karma Seminar, Ayurveda Tage, Yoga Seminare, u.a. 

Birgit Schütze 
GR-49081 Corfu
Tel: 0030 26630 
99427
Gründerin der 1. 
Spirituellen Schule auf 
Corfu. Spirituelle Leh-
rerin und Heilerin mit 
eigener Praxis seit 
5 Jahren.

Adelheid Haneder
4209 Engerwitzdorf
0664 38 40 816
Energie- u. Lichtarbeit,
EFT (Meridianklopfen),
Arbeit mit den Symbo-
len nach Körbler,
Heilen v. Traumas u. 
Schocks
Spiegelgesetzmethode,

Mag. Elisabeth 
Fuchlsluger
1190 Wien
3340 Waidhofen/Ybbs 
0664 427 45 94
Spirituelle Beratungen, 
Maria Magdalena, 
Heiler der neuen Zeit, 
Angel Eyes, DAKAVA 
Familienheilkreis

Eintrag in der www.
diegesundeseite.at

Für € 10.- monatlich 
stehen auch Sie hier 
auf dieser Seite und 
auf unserer Home-
page. Dazu können 
Sie unser Newspor-
tal und unser Forum 
als Präsentations-
Plattform nützen.  
Außerdem kön-
nen Ihre Termine 
über unseren Mail-
newsletter verbrei-
tet werden. Über 
1000 Mailadressen. 
Infos: 0676 638 13 35



Seminar Teil I: 
Von ganzem Herzen Strahlen
Die Schule des Bewusstseins:

„Freiheit im Denken!“
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 weltweit ca. 18.000 Kinder und ca. 350.000 Menschen gesamt. Aber: Es sind nahezu genauso viele, wie täglich geboren 
werden!!!! Der Tod ist genauso ein selbstverständlicher Begleiter des Lebens, wie die Geburt, nur wird er weit weniger stu-
diert, beachtet, angenommen und vor allem wird er weit mehr gefürchtet, ja zum Teil wie ein großer Feind betrachtet, der uns 
alles, was uns lieb und teuer, auf grausame Weise entreißt...

Sterben     -     Tod...
Sterben, loslassen, kapitulieren, etwas oder jeman-
den verlieren, der „Schlechte“ sein, der „Falsche“ sein, 
nicht mehr weiter wissen, Verzweiflung, Sterben, Tod... 
Keine beliebten Themen in unserer Gesellschaft - aber 
dennoch Alltag!!! Täglich sterben allein in Deutschland 
ca. 2000 Menschen, weltweit ca. 18.000 Kinder und 

....und das Leben danach
Der Tod ist genauso ein selbstverständlicher Be-
gleiter des Lebens, wie die Geburt, nur wird er weit 
weniger studiert, beachtet, angenommen und vor allem 
wird er weit mehr gefürch- tet, ja zum Teil wie ein gro-
ßer Feind betrachtet, der uns alles, was uns lieb und 
teuer, auf grausame Weise entreißt... Doch stimmt das 
wirklich? Ist der Tod denn wirklich gar so schlimm?
Sterben wir nicht täglich, wenn wir schlafen gehen? 
Wer weiß denn schon am Abend so genau, ob er am 
nächsten Morgen wieder aufwacht? Und wie wäre es 
denn, ohne diesen täglichen kleinen Tod? - Man stelle sich nur vor, man würde für ein paar Tage nicht mehr schlafen! - Wie 
schnell wäre da meine Kraft fürs Leben doch am Ende? 
In jedem Fall wird es auf diesem Seminar auch um Angst und um die Überwindung davon gehen...mehr unter www.pandeus.de.

Seminar Teil III: 
Von ganzem Herzen Leben

 Die Schule der Macht: 
„Freiheit im Handeln!“

Lebensschule Heliamus: Das Studium der Seele
Ausstieg aus Fremdbestimmung und Selbstbestrafung 

= Ausstieg aus Schuld und Strafe 
= Rückkehr zu Selbstverantwortung und Gnade

Geld oder Leben?
Ein Selbsterfahrungsseminar über die Auflösung von Geldprojektionen und über die Rückkehr zu meinem wahren Wert
Mal ehrlich, wie würdest Du entscheiden???

In den Gesellschaften dieser Welt gibt es leider noch keine Schulen, in denen man den Umgang mit sich selbst lernt. Keine 
Antworten auf so wichtige Fragen: Wer bin ich wirklich? Warum habe ich Angst? Wie entsteht Angst? Was mache ich mit ihr? 
Was ist Angst überhaupt? Woher komme ich wirklich? Wie gehe ich mit mir selbst um? Wie gehe ich mit dem Leben um? 
- Ja, da wären so viele Fragen und doch sind kaum Antworten vorhanden. Natürlich sind viele Fragen davon auch unange-
nehm, weil sie Angst auslösen, Angst vor der möglichen Antwort... Doch finde ich es bewundernswert, dass nun scheinbar 
doch die Zeit da ist, da sich immer mehr Menschen auch an diese Fragen herantrauen.

Geld oder Leben? Was ist Geld spirituell 
gesehen? Wie sieht Geld hellsichtig aus? 
Erfüllt in meiner Seele sein oder äußeren 
Reichtum anstreben? Reich in dieser Welt 
oder Reich ich der jenseitigen Welt? Wo-
durch werde ich wirklich reich? Widerspricht 
äußerer Reichtum dem inneren Reichtum? 
Spirituelle Arbeit und Geld verdienen - passt 
das zusammen? Wo ist dabei die Falle?
Wie sehr lassen wir unsere Seele durch 
Geld kaufen?

Auf spannende Seminare mir viel Selbsterfahrung freut sich Heliamus Raimund

Seminar Teil II: 
Von ganzem Herzen Lieben

Die Schule der Liebe: 
„Freiheit im Fühlen!“



Pierre Stuntz, ein Schweizer Priester 
schreibt in „Welt der Frau“: Ich habe 
bis zum 38.Lebensjahr immer gehört: 
Liebe deinen Nächsten. Ich war der 
festen Überzeugung, dass das die 
Kernkompetenz des Christentums sei, 
immer für die anderen da zu sein. Diese 
Einseitigkeit, auch die Überforderung, 
diese Allmachtsfantasie, auch die 
Flucht vor mir selbst, hat mich 
krank gemacht. In den mystischen 
Texten taucht immer wieder auf, mit 
Meister Eckhart z.B.: ´Richte dein 
Augenmerk auf dich selbst´. Das sagt 
auch Edith Stein: „Wer nicht zu sich 
selbst gelangt, der findet Gott nicht.“ 

„Ab heute bin ich sicher“
15. März 2009 in Bad Goisern,

9 - 17,30 Uhr, € 90.-
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Buchtipps

Mir geht´s gut
Persönlichkeitstraining

„Mir geht´s voi guat!“ Können Sie das 
auch von sich sagen? „Mei, wer kann 
denn das schon von sich sag´n?“ Höre 
ich dann oft.
Natürlich geht es uns nicht immer gut, 
das wäre ja nicht normal. Nur wenn es 
eine Wechselwirkung zwischen gut und 
nicht so gut gibt, lernen wir die schönen 
Tage schätzen.
Wir alle möchten nicht, dass es uns 
schlecht geht, aber ist es nicht wun-
derbar, wenn die Laune wieder steigt? 
Was wir aber für uns tun können ist: Wir 
können die Tiefs, die immer wieder in 
unser Leben kommen, verkürzen.
Dazu gehört, dass wir anfangen dem 
Leben zu vertrauen. Vertrauen ist ein 
wichtiger Baustein für ein sicheres 
selbst bestimmtes Leben.
Selbstbestimmtes Leben, auch so ein 
neumodisches  Wort, das immer mehr 
herumgeistert.
Was soll das nun wieder heißen?
Selbstbestimmtes Leben heißt nichts 
anderes, als dass ich für mich Verant-
wortung übernehme. Ich vertraue mir, 
mein Leben zu meistern. Nicht der Chef 
ist für mich zuständig, nicht der Staat 
und auch nicht mein Partner.
Es heißt nicht, dass ich zum Einzelgän-
ger werde, nur mehr auf mich schaue 
und so zum sogenannten „Egoisten“ 
werde.
Nein, ich lerne, auf meine innere Stim-
me  zu hören. Ich frage mich bei Dingen, 
die an mich herangetragen  werden: 
„Bin ich damit einverstanden?“  „Oder 
möchte ich das lieber doch nicht?“ 
Und wage ich das auch zu sagen? 
Wie oft erleben wir die Situation als 
Oma: „Oma, kannst du mal schnell auf 
die Kleinen schauen?“ Manchmal ist 
das ja kein Problem, aber ein andermal 
haben wir schon was vor,  aber was tun 
wir? Wir „können doch die Kinder nicht 
hängen lassen!“ Aber Kinokarten lassen 
wir verfallen. Wie schaut es dann „innen 
drin“ aus? Ein leichtes Magengrummeln  
aus Ärger zu spüren? Wieder mal nicht 
bei MIR geblieben? Genau das ist dann 
eine „Fremdbestimmung“ Wir haben 
über uns bestimmen lassen.

Ich  höre  Sie schon sagen: „Na, so kann 
man ja nicht sein, das gehört sich doch 
so.....“
Da beginnt der Mut zu mir zu stehen. 
Halte ich es aus, von meinen Kindern 
schief angeschaut zu werden, weil ich 
nicht die “liebevolle“ Omi bin, die von al-
len geliebt wird?
Oder traue ich mir sagen, „nein,  
ein andermal wieder gerne, aber  
heute habe ich schon was vor!“ 
Dabei riskiere ich natürlich „die Liebe“ 
momentan mal zu verlieren. Können wir 
das aushalten?
Wenn unser Selbstwert stimmt, bin ich 
liebenswert, auch wenn mir von „außen“ 
das gerade nicht gezeigt wird!

Und das ist trainierbar!
Im Persönlichkeitstraining lernen 
wir mutig und stark zu sein. Siche-
res und selbstbewusstes Auftreten. 
Nein zu sagen, wenn uns der Sinn nach 
NEIN steht
Erst kürzlich erzählte eine Frau mit 
ständigen Schulterschmerzen: „Ich war 
beim Arzt und der sagte einfach zu mir 
`gehn´s heim und lernen´s nein sagen, 
dann sind´s wieder g´sund!“
Ich würde sagen, ein weiser Arzt, wenn 
es nur nicht so schwer wäre. 

Denn was mache ich dann mit meinen 
Schuldgefühlen? Wir haben doch alle 
gelernt, dass wir „unseren Nächsten 
lieben sollen“! Das weitere „wie mich 
selbst“ haben ja die meisten gar nicht 
registriert.

Viele Seminarteilnehmer seufzen im 
Seminar: „Na das hätte ich ja alles 
schon viel früher gebraucht, warum hat 
mir das keiner gesagt?“
Je früher wir lernen Mut und Selbstbe-
wusstsein aufzubauen, desto früher 
lernen wir „unser Leben“ zu leben und 
nicht so stark über uns bestimmen zu 
lassen.

Die nächste Gelegenheit in kleinen 
Gruppen das zu probieren ist:

Trau dich -
es ist dein Leben.
Ein Buch, das 
Mut macht und 
Stärke aufbaut.

ISBN-10: 
3636072161,
€ ca. 9,90

Nie mehr unter 
Wert!
Frau H: Es ist wich-
tiger, für mich selbst 
zu sorgen, als um 
des lieben Friedens 
willen immer nach-
zugeben

ISBN-10: 
3765513865
€ ca. 12.-



Intuitionstraining die 5 Sinne:

Ein außergewöhnliches Seminar, wo du alle deine 5 Sinne 
kennen und wahrnehmen lernst.
Ist es nicht spannend Menschen mit allen Sinnen wahr zu 
nehmen und auch unter die Oberfläche zu blicken, riechen, 
sehen???

Es kann doch sehr hilfreich sein ein Problem meines Gegen-
übers (Klienten) zu erfühlen, begreifen oder ich  bekomme gar 
„eine Nase dafür“?

Du siehst nichts, hörst und riechst du dann besser?
Du hörst nichts, siehst und riechst du dann besser?
Du riechst nichts, nimmst du anders wahr?

Dieses Seminar ist  ein großartiges Erlebnis, das Spaß ma-
chen und für nachhaltig gute Laune und Power sorgen kann. 
Zudem profitiert der Körper: Intensives Lachen ist „Jogging von 
Innen“ und „Sauerstoffdusche“ zugleich. Außerdem wird deine 
Intuition geschärft und es wird dir eine wunderbare Möglichkeit 
geboten, in die Welt der Sinne einzutauchen. Das wichtigste 
ist der Spaß daran neue Erfahrungen und Möglichkeiten ken-
nenzulernen, die sowohl in der Arbeit mit Klienten als auch im 
täglichen Leben hilfreich sind.

Mitzubringen:
Bequeme Kleidung (Jogginghose,T-shirt…), Hausschuhe oder 
Socken, eine Decke, einen kleinen Polster.
Bei Schönwetter werden auch Teile des Seminars im Freien 
abgehalten.

Seminarinhalte:
Wirkung von Humor und Lachen - medizinische, psychologi-
sche und philosophische Aspekte - Wissenschaftliche Erkennt-
nisse aus der Gelotologie (Lachforschung) -  Aktivierung der 5 
Sinne durch unterschiedliche Techniken - Atem-, und Entspan-
nungsübungen zur Stressbewältigung und Zwerchfellmassage 
• Lachmeditation.
Mit verschiedenen humorvollen Übungen wird Ihnen in der 
Gruppe ermöglicht, neue, stärkende Erfahrungen zu machen, 
und auf spielerische Art Lösungen zu finden und auf das 
Bauchgefühl wieder mehr wahrzunehmen.

5. - 6. Juni 2009, Grundlsee,€ 200.-- 

In diesem einzigartigen Seminar hast du die Möglichkeit humorvoll und mit viel 
Spaß und Lust neue Erfahrungen im Bereich des Lachens und deiner eigenen Intuition zu machen.
Das Seminar hat 2 Schwerpunkte die unmittelbar miteinander zusammen  hängen.
Wenn du Lust hast einmal ein Seminar der anderen Art zu erleben dann bist du bei uns richtig.
Lass dich überraschen, welche Vielfalt an Möglichkeiten dir ganz einfach, und jederzeit zur Verfügung stehen.
Du wirst merken wie einfach es ist, dieses Wissen, sowohl in der Arbeit als Energetiker (Heiler?), als auch in allen Bereichen 
deines Lebens, wie Beruf, Familie, Job oder Freizeit umzusetzen.
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Lachen: 
Balsam für die Seele

Humor ist die Medizin die 
am wenigsten kostet und am 
leichtesten einzunehmen ist  

Lachen aktiviert den gleichen 
Gehirnbereich wie Koka-
in – nur mit dem wichtigen 
Unterschied: es fördert die 
Gesundheit! Wie schon vie-
le Wissenschaftler bewiesen 

haben, stärkt lachen zudem das Immunsystem, aktiviert die 
körpereigenen Glückshormone (Endorphine), wirkt schmerz-
lindernd, Stress abbauend – und steht Ihnen kostenlos, je-
derzeit zur Verfügung.

Diese Forschungsrichtung nennt sich Gelotologie – abgelei-
tet von Griechisch „gelos“ = lachen. Die Gelotologen fanden 
heraus, dass herzhaftes Lachen zahlreiche Stoffwechsel-
funktionen positiv beeinflusst. Hier eine Aufstellung verschie-
dener positiven Auswirkungen durch Lachen:
	
+	 aktiviert die Atmung (verbessert die Lungenkapazität) 
+	 kurbelt das Herz- Kreislaufsystem an, - fördert die Durch- 	
	 blutung der Muskulatur, 
+	 baut Stresshormone ab 
+	 regt die Verdauung an, 
+	 stärkt die Immunabwehr 
+	 dämpft Schmerzempfindungen in vielen Fällen schon 	
	 nach einigen Minuten 
+	 ist die wirkungsvollste Entspannung (bis zu 80 Muskeln 	
	 werden bei herzhaftem Lachen gelöst) 
+	 fördert die körperliche Kondition (2 Minuten ausgelasse-	
	 nes Lachen ersetzt 20 Minuten am Rudergerät),
+	 kann die Heilung von psychosomatischen Störungen 	
	 fördern
+	 schaffen Distanz zu Problemen und eröffnen neue 
	 Lösungsansätze 
+	 helfen Hemmungen abzubauen und wirken stärkend auf 	
	 das Selbstvertrauen 
+	 können soziale Kontakte fördern und zwischenmenschli-	
	 che Beziehungen verbessern 
+	 können seelische Störungen wie z.B. Angst, Depressio-	
	 nen und Schlafstörungen positiv beeinflussen. 
+	 können die Leistungs- und Konzentrationsfähigkeit erhö-	
	 hen 
+	 verstärken die Lebensfreude und Lebenskraft 
+	 aktivieren die Selbstheilungskräfte 
+	 helfen und unterstützen, eine positive Lebenseinstellung 	
	 zu finden und erhalten 
+	 steigern das Wohlbefinden und Lustgefühl 

mit Sabine Dringel

Lach dich gesund und
lerne deine Intuition kennen 
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Pentalogie Modul 1

Die Pentalogie beschäftigt sich mit der Analyse un-
serer Geburtsdaten. Diese Zahlen verraten unsere 
Talente, Stärken und Lebensaufgaben, die wir in die-
ses Leben mitgebracht haben, wobei jede Zahl ihre 
eigene Bedeutung besitzt. Bei näherem Auseinander-
setzen mit diesen Komponenten wird uns der Weg 
zur inneren und geistigen Entfaltung ermöglicht. 

Im 1. Modul der Pentalogieausbildung lernen Sie 
die Zahlenprinzipen von 1-10 kennen, die Berech-
nung ihres Pentagramms und alle Blockaden, wie 
Schwellen oder Verspannungsachsen. Nach den 2 
Tagen können Sie schon die Geburtsdaten ihrer Lie-
ben zuhause und alle ihrer Freunde berechnen und 
deuten. Im Pentalogieseminar geht es nicht nur dar-
um etwas zu lernen, damit man anderen helfen kann. 

Das Seminar bietet sehr viele Möglichkeiten sich selbst zu erkennen, und an den 
eigenen Themen zu arbeiten.

Die nächsten Gelegenheiten in die wunderbare Welt der Zahlen einzutauchen 
ist am:
9./10. Jänner 2009, Fr. 14-21 Uhr, Sa. 9.30-17 Uhr oder 3./4. Juli 2009 im Semi-
narhof Ecklbauer, Wachtelstr. 19, 4053 Haid. Kosten: 200 Euro

Pentalogie und Tarot

Im ersten Teil des Seminars (Basisteil) 
wird uns Yvonne Pühringer die Karten 
der großen Arkana des Ryder Waite Ta-
rots vorstellen. Wir lernen die Karten zu 
erkennen und vor allen auch zu deuten. 
Außerdem stellen wir dann den Zusam-
menhang zwischen unseren Geburts-
zahlen (wie wir sie aus der Pentalogie 
kennen) und den jeweiligen Karten her.

Im zweiten Teil (Praxisteil) arbeiten 
wir mit speziellen Legesystemen für die 
Pentalogie. Hier findet dann jeder selbst 
heraus, wie er am liebsten arbeitet.

Es ist ein wunderbarer Zusatz für die 
Pentalogie, vor allem für Menschen, 
denen wir schon mal ihr Pentagramm 
gedeutet haben, damit sie noch tiefer in 
ihre Themen eintauchen können.

Basisteil: Freitag, 16. Jänner 2009, 
14-18 Uhr, Seminarhof Ecklbauer, 
Wachtelstr. 19, 4053 Haid

Praxisteil: Donnerstag, 29. Jänner 
2009, 18-22 Uhr, Seminarhof Ecklbauer, 

In einer Einzelberatung Jeden Dienstagvormittag. Bitte um tel. Voranmeldung: 0676 37 27 184.
In der 1. Einzelberatung  schaue ich mir das Geburtspentaskop an und Sie erfahren hier Ihre Lebensaufgabe, Ihre Stärken, Ihre 

Lernpunkte. Welche Möglichkeiten Sie haben, aus Ihren „Schwächen“ Ihre größten Stärken zu machen. Sollten Sie gerade an einem 
Wendepunkt in Ihrem Leben stehen, schauen wir uns am Besten auch gleich das Jahrespentagramm an. Hier ersehe ich, welche 
Aufgaben in verschiedenen Lebensbereichen (z.B. Beruf, Familie, Partnerschaft) für Sie in diesem Jahr dran sind und welche Möglich-
keiten Ihnen offenstehen, diesen Aufgaben  zu begegnen.  Ich kann Ihnen nicht die Zukunft voraussagen!!!!  

Dauer einer Einzelberatung: ca. 45 Min/ Kosten: 30,00 Euro

Wir beginnen unser 5.Jahr... deshalb laden wir herzlich ein zum:

Tag der offenen Tür 
im Seminarhof Ecklbauer am 17. Jänner 2009 

10-17 Uhr - Eintritt frei!
Die neuesten Infos hören, Meinungen austauschen in einem gemütlichen Rahmen 
mit einem kleinen Imbiss. 
Ich freue mich, dass Ilse Fernbach, Andrea Riener, Maria Ecklbauer, Hedwig Rosa 
Gerstmayer, Yvonne Pühringer, Raimund Stellmach und meine Mutter Edeltraud 
Haischberger diesen Tag mit mir feiern und für alle Fragen und Diskussionen zur 
Verfügung stehen.
Ich lade auch Sie ein, mit uns zu feiern, zu fragen, zu diskutieren, sich zu informie-
ren und wieder viel Neues zu erfahren.



Feelings™  
Kollektion mit ätherischen Ölen

Die Kollektion Feelings wurde eigens 
von D. Gary Young zusammengestellt 
und umfasst sechs ätherische Ölmi-
schungen, die der Reinigung des Geis-
tes und der Selbsterneuerung dienen. 
Zur Kollektion gehören die Ölmische-
nungen Valor®, Harmony™, Forgive-
ness™, Inner Child™, Release™, und 
Present Time™.

Anwendung

Valor ist eine beflügelnde Kombination 
aus Fichte, Palisander, Blue Tansy und 
Weihrauch. Die Mischung wirkt bele-
bend und bringt Energien im Körper mit-
einander in Einklang. Beginnen Sie die 
Feelings-Kur, indem Sie Valor auf die 
Füße auftragen.

Harmony bringt mithilfe der Inhalts-
stoffe Lavendel, Sandelholz und Ylang 
Ylang die Energiezentren Ihres Körpers 
in ein harmonisches Gleichgewicht. Rei-
ben Sie Harmony auf Ihre Chakrapunk-
te, um negative Energien aus ihrem 
Körper und Geist zu entlassen.
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Forgiveness ist eine belebende Zu-
sammensetzung aus Melisse, Geranie, 
Weihrauch und anderen ätherischen 
Ölen. Forgiveness ermöglicht die Frei-
setzung schlechter Erinnerungen und 
unterstützt Ihren Willen, den Blick in die 
Zukunft zu richten. Tragen Sie Forgive-
ness auf dem Bauchnabel auf und lösen 
Sie sich so von negativen Gefühlen.

Present Time fördert unsere Fähig-
keit, in der Gegenwart zu leben. Die Mi-
schung aus Neroli, Fichte und anderen 
ätherische Ölen lässt Sie aufgeschlos-
sen in die Zukunft blicken und unter-
stützt Sie dabei, nach neuen Chancen 
Ausschau zu halben. Tupfen Sie Pre-
sent Time auf Ihre Handgelenke und 
hinter Ihre Ohren.

Release verleiht Ihnen mithilfe der In-
haltsstoffe Ylang Ylang, Lavandin, Ge-
ranie und anderen ätherischen Ölen die 
Fähigkeit, Ärger und Frust abzubauen. 
Mit Release bringen Sie Körper und 
Geist in Einklang und Harmonie. Tragen 
Sie das Produkt über der Leber auf und 
spüren Sie, wie Sie Ärger und Frust los-
lassen können.

Inner Child ruft Erinnerungen zurück 

und hilft uns dabei, die Verbindung mit 
dem eigenen Ich wiederherzustellen. 
Die Kombination aus Orange, Manda-
rine,  Jasmin, Zitronengras, Neroli und 
anderen ätherischen Ölen verströmt 
einen süßlichen, unschuldigen Duft. 
Verreiben Sie ein bis zwei Tropfen Inner 
Child unter Ihrer Nase und öffnen Sie 
so den Pfad der Sie mit Ihrem inneren 
Selbst verbindet.

Tragen Sie zu guter Letzt erneut Valor 
auf, um die Feelings-Kur abzuschlie-
ßen. Valor schließt das Gefühl  der Voll-
endung und der Ausgeglichenheit in Ih-
rem Körper ein.

Sie können die Feelings-Kur so oft 
durchführen wie Sie möchten. Mein 
Tipp: nehmen Sie sich mindestens 2 
Stunden Zeit dafür. Natürlich können 
Sie auch alle Öle einzeln (nicht im Rah-
men der Kur) verwenden.

Der nächste Öle Workshop mit Christine 
Lindenthaler

Ätherische Öle 
für den Hausgebrauch 

findet am
28. März in Bad Goisern statt.

Autohaus Limberger, 9 -13 Uhr, € 60.-.

Als Kind wurden mir diese Begriffe als 
Orte gelehrt. 
Orte zu denen wir nach unserem Tod 
gehen werden. 
Je nach dem, wie wir unser Erdenda-
sein als Mensch gelebt haben. 
Gut oder schlecht! 
Alles wurde beurteilt! 
Von den Menschen und von einem 
Gott, 
der angeblich irgendwo da draußen im 
Universum sitzt 
und uns beobachtet! 
Lange Zeit glaubte ich an diesen 
Unsinn. 

War angepasst und manipulierbar! 
Die Sache hatte nur einen Haken! 
Ich war TODUNGLÜCKLICH und 
EINSAM! 
Nach jahrelangem Suchen machte ich 
eines Tages 
DIE ENTDECKUNG! 
Himmel oder Hölle sind gar keine Orte, 
sondern BEWUSSTSEINSZUSTÄNDE! 
Das war für mich wie Amerika für 
Kolumbus! 
Wenn ich absolut glücklich und zufrie-
den bin, 
mich getragen, geliebt und geborgen 
fühle, 

dann bin ich im Paradies! 
Bin ich jedoch traurig, zornig, unglück-
lich, 
bade ich in Selbstmitleid, 
dann schmore ich mit Sicherheit in der 
Hölle! 

Seither bin ich bemüht, glücklich und 
zufrieden zu sein! 
Immer öfter gelingt es mir die Hölle in 
den Himmel zu verwandeln! 
DER HIMMEL IST IN UNS! 
Lange Zeit hat es gebraucht 
um diesen einen Satz zu verstehen! 
Adelheid Haneder

HIMMEL UND HÖLLE 
aus dem Buch „Das Licht in mir“ von Adelheid Haneder
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Basisseminar 29. - 31. Mai 2009

Philosophie von Holistic Pulsing
Grundlagen und Aufbau einer HP Sitzung
Wirkung und Anwendungsbereiche von HP
Die 3 wesentlichen Elemente, von denen 
HP getragen wird
Hygiene am Arbeitsplatz (energetische und 
körperliche Hygiene)
Hineinführen in die energetische Wirkung 
von HP
Rückenlage 45 Griffe
Bauchlage   21 Griffe
Seitenlage   12 Griffe 

Seminarzeiten: Fr. 14:00 bis 18:00
Sa: 09:00 bis 18:00, So: 09:00 bis 16:30
Kosten: € 310,-	
Kursort: Grundlsee – Gößl 149

Organpulsen: 19. - 20. Sept. 2009

Wh. aller Griffe aus dem Basisseminar
Was ist  Organpulsen?
Welche  Organe werden gepulst?
Niere –  energetische Anatomie und Griffe
Leber –  energetische Anatomie und Griffe
Lunge – energetische Anatomie und Griffe
Herz –    energetische Anatomie und Griffe
Milz –     energetische Anatomie und Griffe
Magen   energetische Anatomie und Griffe
Bauchstreichung – Konzeptionsgefäß
Seminarzeiten wie bei Kurs 3

Chakren - Pulsen: 14. - 15. Nov. 2009

Wh. aller bisher gelernten Griffe
Was ist  Chakren - Pulsen?
Wurzel - Chakra – Hintergrund und Griff
Sakral – Chakra – Hintergrund und Griff
Nabel –  Chakra – Hintergrund und Griff
Herz       Chakra – Hintergrund und Griff
Hals –    Chakra – Hintergrund und Griff
Stirn –    Chakra – Hintergrund und Griff
Kronen –Chakra – Hintergrund

Seminarzeiten: Sa: 09:00 – 18:00
So: 09:00 – 16:30, Kosten: € 230,-
Kursort: Grundlsee – Gößl 149

Klausur – Abschlussfeier
23. - 24. Jänner 2010

Erfahrungsaustausch mit dem HP-Trainer
Wh. aller Griffe (Körper-Organ-Chakren-
pulsen)
Aufklärung über die ethischen Grundregeln 
der Energiearbeit
Besprechung der vorgelegten Protokolle 
Abschlussprüfung

Seminarzeiten: Sa: 09:00 – 18:00
So: 09:00 – 16:30, Kosten: € 190,-
Kursort: Grundlsee – Gößl 149

Für die gesamte Ausbildung werde vom 
Dachverband mind. 30 Übungsprotokolle 
vorgeschrieben. Diese sind in der Klausur 
vorzuweisen.Die Protoklle werden beim 
Basisseminar ausgeteilt.

Holistic Pulsing
Holistic Pulsing

 Das so ge-
nannte Pulsen 
wurde von einem 
Zirkusarzt ent-
deckt und von 
der Osteopathin 
Tovi Browning 
weiterentwickelt.

Holistic Pul-
sing wirkt inten-

siv auf den gesamten Organismus und 
führt zu einer tiefen Entspannung. Dieses 
sanfte Wiegen erinnert an den Urzustand 
des Geborgen-Seins im Mutterleib. Der 
Rhythmus des Schwingens entspricht 
dem Herzschlagrhythmus eines Fötus. 
Das Zellgedächtnis wird aktiviert und re-
generiert.

  Durch Holistic Pulsing werden manch-
mal in erstaunlich kurzer Zeit, Blockaden 
aufgelöst, vermeintlich aussichtslos er-
scheinende Situationen lösen sich und 
der Mensch ist imstande, neue Wege zu 
gehen. Tovi Browning nennt dies „Gentle 
Miracles“- sanfte, kleine Wunder.

Das Anwendungsgebiet von Holistic 
Pulsing kennt keine Grenzen. Von der 
Schwangerschaft bis ins hohe Alter - ein 
Begleiter der Impulse setzt und das Leben 
verändert!

Holistic Pulsing ist eine ganzheitliche 
Methode, die auf Grund ihrer Anwendung 
sehr einfach erlernbar ist und sehr viel 
Freude beim Geben bereitet.

Der Dachverband für Holistic Pulsing 
Austria hat es geschafft, dass die Methode 
von der WKO Österreich anerkannt wurde 
und im Methodenkatalog Österreichweit 
eingetragen ist!

Die Ausbildung nach den Richtlinien des 
Dachverbandes für Holistic Pulsing ist in 
Österreich anerkannt und die Methode darf 
praktiziert werden. 

Erfahrungsbericht eines 
Seminarteilnehmers:

Stefan L. berichtet:
Als ich das erste Mal von Holistic Pulsing 
hörte und dazu eingeladen wurde, einer 
Pulsing-Sitzung beizuwohnen wusste ich 
nicht, was mich dort erwarten würde. In 
der Erwartungshaltung à la „na schaun 
wir mal, ob das was gscheites ist“ war ich 
doch etwas reserviert und voreingenom-
men, als ich den Behandlungsraum bei 
Klaudia betrat.
Meine Einstellung nach der Sitzung? Ich 
war sprachlos. Nach der Pulsing-Sitzung 
von ca. 50 min. lag ich am Massagetisch, 
war innerlich total aufgewühlt, hatte das 
Gefühl, dass die Maske, die ich mein gan-
zes Leben lang getragen habe bzw. hinter 
der ich mich versteckt habe, von mir abge-

fallen ist und end-
lich mein wahres 
Ich zum Vorschein 
kommt. 
Ich war faszi-
niert, auf welche 
einfache Art und 
Weise so große 
Prozesse in ei-
nem Menschen in 

Gang gebracht werden können und spürte 
sofort in mir, dass Holistic Pulsing genau 
DIE Art der Berührung ist, nach denen sich 
alle Menschen sehnen… 
Beeindruckt von der „Einfachheit“ dieses 
Systems und der oben genannten Prozes-
se habe ich mich sogleich für das Basis-
seminar bei Klaudia angemeldet. Rückbli-
ckend auf das Seminar kann ich sagen, 
dass wir alle neugierig, nervös aber auch 
ein wenig ängstlich waren – schließlich 
wussten wir alle, dass diese Ausbildung 
für jede/n von uns eine große Verände-
rung in seinem/ihrem Leben darstellen 
wird. Großen Respekt muss ich auch an 
Klaudia aussprechen, die es wirklich ge-
schafft hat, jeden noch so kleinen Zwei-
fel in uns zu transformieren, nicht zuletzt 
auch durch ihre herzliche und mütterliche 
Fürsorge immer ein offenes Ohr für uns 
hatte. So hatte auch jeder von uns Tränen 
in den Augen, als der Augenblick des Ver-
abschiedens näher rückte, waren wir doch 
in diesen drei Tagen so eng aneinander 
gewachsen.



Absolventen 2008 
Ausbildung zur medialen und geistigen Heilerin

Wir  gratulieren!Wir  gratulieren!

Mit einem wahrlich spektakulärem Erfolg endete der Ausbil-
dungsjahrgang 2008.
 
Die Abschlussprüfung, schriftlich, mündlich und prak-
tisch war ausgezeichnet von den Ergebnissen. Auch die 
ca. 30seitigen Facharbeiten waren eine echte Augenweide 
und mit sehr viel Liebe und großer Sachkenntnis gestaltet. 
Die Abschlussfeier war von den Teilnehmern gestaltet ein großer 
Spaß.
Der nächste Abschluss naht ja schon wieder im April. Ca. 30 
neue Absolventen wird es wieder geben.

Die Ausbildungsreihe bietet ja verschiedenste Themen, wie Me-
dialität, die Sehender und Fühlender macht, wie auch die Arbeit 
mit der Einhandrute und verschiedenste Heilmethoden und Be-
handlungsarten.
Bei den Facharbeiten sah man dann schon die verschiedensten 
Richtungen der Spezialisierung.
So gab es eine wunderbare Arbeit die voll und ganz der Arbeit 
mit Glaubenssätzen gewidmet war. Sie macht total aufmerk-
sam wie wir denken und auch was wir ÜBER UNS denken. 
Einige haben ausführlich über die Meridiane und Chakren 
geschrieben. Viele mit Erfahrungsberichten aufgewartet. 
Aber auch die Heilwässer und über den Kubus gab es Arbeiten.
Wirklich sehr erstaunlich.

Marika besser bekannt: 
Frau Seppi

Seppi

Mittagspause am Grundlsee 
Lernen und Urlaub in Reinkultur

.Liebe Absolventinnen des Jahrgangs 
2007-2008.
Vielen herzlichen Dank, dass ihr alle bei 
uns ward. Ihr habt uns große Freude 
und Herzlichkeit gebracht. Es war eine 
reine Freude mit euch zu arbeiten!
Bitte geht mit diesem Wissen in die 
Welt und hört nicht auf zu lernen.
Wir wünschen alles Gute! 
Edeltraud und Elisabeth
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Danke für 
das herrli-
che Fest!

Absolventen 2008 
Ausbildung zur medialen und geistigen Heilerin
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Körpergifte - Seelengifte  
Der Darm unser Biotop im Körper?
mit Manuela Gombotz

„Rauf mit dem Knie und dann ausstrecken und soweit zurück mit 
dem Bein wie möglich!“ sage ich zu meiner Freundin beim Aquajoggen. 
„Ja, wenn das so einfach wär, da ist mir der Bauch im Weg!“ 

Beide sind wir viel zu schwer und gehen  regelmäßig Aquajoggen. 
Das ist Gehen OHNE Grund im Wasser.Und eben, beim Knie anheben 
tun wir uns schwer, der Bauch ist zu groß.

Wahrscheinlich hat sich unser Darm viel zu viel ausgebreitet. Frau 
Dr. Dagmar Just sagte uns damals beim Anatomieseminar, ein gefüllter 
Darm kann bis zu 12 kg wiegen. Ich hoffe doch, dass dies bei uns noch 
nicht so gravierend ist, aber sicher ist er zu voll.

Wolfgang Hartl zeigte auch beim Seminar über die Wirbelsäule wie 
sehr sich die Wirbelsäule nach Richtung Bauch neigt, wenn der Bauch 
zu groß ist und keine Bauchmuskel mehr halten.

Wir sind ja schon dabei, etwas dagegen zu tun.

Die Frage ist nur - was ist am besten?
Manuela Gombotz weiß hier sicher Rat und bringt uns die neuesten 

Erkenntnisse. Sie sagt:
„Im Grunde ist es ganz einfach – man muss nur von den vielen 

Möglichkeiten die zur Verfügung stehen, das Richtige für sich selbst he-
rausfinden. Da sagen dann viele: „Leichter gesagt, als getan“; aber so 
schwierig ist es nicht. Wenn die Grundbegriffe und Regeln bekannt sind 
und der Mensch ein Gefühl für sein Gefühl entwickelt, ist es ganz leicht, 
genau das Richtige für sich persönlich zu finden. 

Was ist denn ein Biotop? Ein Biotop ist ein Ort der Erholung, der 
Freude und des Friedens – ein kleines, feines Paradies. Aber was ist  ge-
schehen wenn ein Biotop kippt? Zu viel Müll, eine schlechte 
Mikrobiologie, Umweltgifte, eine saure Umgebung, zuwenig 
Bewegung und Sauerstoff – und alles stinkt zum Himmel. 
Beim Menschen ist dies ähnlich. Produziert der Mensch zu-
viel emotionale Gifte, übersäuert der Organismus. Giftstoffe 
wie z.B. Schwermetalle, Toxine, Weichmacher usw. können 
im Körper eingelagert werden. Also eine ähnliche Situation 
– ein gekipptes Biotop. Der menschliche Körper kann nicht 
mehr regulieren, die Ausscheidungsorgane wie Darm, Le-
ber, Niere und Haut blockieren, die Zellatmung wird beein-
trächtigt usw. Durch diese Umstände werden Giftstoffe ein-
gelagert anstatt ausgeschieden und irgendwann funktioniert 
das Ökosystem Mensch nicht mehr. Diese Missstimmungen sind gute 
Voraussetzungen für Befindlichkeitsstörungen, Verdauungsprobleme, Al-
lergien, Gelenksproblemen, chronischen und schweren Erkrankungen.

In diesem Seminar werden die wichtigsten Grundpfeiler erarbeitet 
die das „Ökosystem Mensch“ wieder regulieren und funktionieren lässt.

Natürlich werden auch die Hintergründe beleuchtet warum der 
Mensch – abgesehen von diesen körperlichen Beschwerden – so aus 
der Bahn geworfen wird, warum der Körper überall schmerzt, warum er 
gegen sein Umfeld und gegen sich selbst „so stinkt“ - sozusagen wie ein 
gekipptes Biotop. Ziel dieses Seminars ist, dass ein Bewusstsein entste-
hen kann, um mit diesen grundlegenden Themen umgehen zu können; 
damit der Körper wieder ein gut funktionierendes System, ein Ort der 
Erholung, der Freude und des Friedens wird. Sozusagen ein kleines Pa-
radies in sich. 

Es ist doch so, schon Theresa von Avila sagte „Mensch sei gut zu 
deinem Körper, auf dass deine Seele Freude hat, darin zu wohnen“.

Mehr am 4. April in Bad Goisern, siehe Programmseite 11.

Die Wirbelsäule hält uns aufrecht. Sie trägt und erträgt 
uns. Dank unserer Wirbelsäule können wir uns beugen, 
aufrecht stehen und gehen - uns in alle Richtungen 
drehen. Sie gibt uns große 
Bewegungsfreiheit - ja,  
wenn sie in Ordnung ist!
Leider leiden viele Men-
schen an diversen Ein-
schränkungen, eben weil 
die Wirbelsäule Schäden 
aufweist.
Die Frage ist nur: Habe 
ich meinen „krummen 
Rücken“ von jahrelang 
schwerer Arbeit? Oder 
vom langen Sitzen? War-
um hat meine Arbeitskol-
legin keine Probleme und 
ich schon???
Kann es sein, dass das 
Nordic walken, das die 
Kollegin regelmäßig 
macht, damit zu tun hat?
Oder der Kollege, den wir 
auslachten, weil er stän-
dig ins Fitness - Studio 

rennt, kann es sein, dass es doch hilft?
Und warum hat meine Freundin trotz allen Sport Rü-
ckenschmerzen? Kann es sein, dass sich die Sorgen, 
die sie sich ständig macht, ihre Wirbelsäule belasten? 

Fragen über Fragen und überall ist das Körnchen 
Wahrheit schon darin. Falsche Haltung beim Arbeiten 
kann unseren  Rücken sehr weh tun.
Aber auch unsere geistige Haltung, die Art wie wir von 
uns anderen denken, Sorgen, Mitleid, können uns 
„nieder drücken“.
All diese Fragen beantwortet Wolfgang Hartl im Se-
minar. Dazu ein wenig Theorie und viel, viel Praxis.

13. - 15. März in Grundlsee.
Max. 12 TeilnehmerInnen, € 280.- 
Fr. 14-9, Sa. 9,30-7,30, So, 9-16,30 h.
 

Die Wirbelsäule
mit Wolfgang Hartl
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Immer mehr  Inreressierte bestellen  un-
seren    ca. 10 tägigen     Mailnewsletter.  
Hier informieren wir über täg-
liche Geschehnisse und ge-
ben viele hilfreiche Tipps weiter.  
Sie erfahren nicht nur die wichtigs-
ten Termine, sondern auch Tipps, 
wie Sie ihre grauen Zellen trainieren 
können und  für´s neue Bewusst-
sein tun wir auch gleich etwas. 
Sie erfahren aktuelle Trends, 
neue Seminare und Vorträ-
ge, sowie Infos über spannen-
de Links in andere Homepages. 
Jeder Newsletter schließt mit einer 
Weisheitsgeschichte zum Nachden-
ken, die bei den bereits bestehenden 
Abonnenten sehr beliebt sind. 
 
Dieser Newsletter ist vollkommen 
kostenlos zu bestellen unter:
seminare@haischberger.at  
Einfach ein Mail mit Ihrer Adres-
se und schon werden Sie diesen 
interessanten Newsletter erhal-
ten.

09. - 10. Jänner 2009 Pentalogie 1 
03. - 04. Juli  2009
mit Angelika Teket,
Die Pentalogie beschäftigt sich mit der Analyse 
unserer Geburtsdaten. Diese Zahlen verraten 
unsere Talente, Stärken und Lebensaufgaben, 
die wir in dieses Leben mitgebracht haben, 
wobei jede Zahl ihre eigene Bedeutung besitzt. 
Bei näherem Auseinandersetzen mit diesen 
Komponenten wird uns der Weg zur inneren 
und geistigen Entfaltung ermöglicht.
Freitag, 09.01.09, 14:00 - 21:00
Samstag, 10.01.09, 09:30 - 17:00 
Ort: Seminarhof Ecklbauer, Wachtelstr. 19, 
4053 Haid/Ansfelden, € 180.-.

17. Jänner 2009, 10-17 Uhr
Angels – Seminare für die See-
le lädt anlässlich des Beginns 
des 5. Arbeitsjahres  zum „Tag 
der offenen Tür“ im Seminar-
hof Ecklbauer ein.
Ein Tag zum Plaudern und Informieren im 
gemütlichen Rahmen mit einem kleinen 
Imbiss. Ich freue mich, dass Ilse Fernbach, 
Andrea Riener, Maria Ecklbauer, Hedwig 
Rosa Gerstmayer, Yvonne Pühringer, Rai-
mund Stellmach und meine Mutter Edel-
traud Haischberger diesen Tag mit mir fei-
ern. Ich lade auch Sie ein, mit uns zu feiern, 
zu diskustieren und neue Infos zu sammeln. 
Eintritt frei!

23. - 24. Jänner in Bad Waltersdorf
29. - 30.  Mai in Grundlsee
„Heile dich selbst Teil 2“, 
Lerne deine Chakren kennen.
Voraussetzung: Umgang mit der Ein-
handrute!
Ein weiterer Schritt zu mehr Eigenverantwor-
tung und Selbstsicherheit!
Zeiten: Fr. 14.00 –19.00 Uhr, Sa. 9.30 – 17.30 
Uhr, Kosten: 180,00

30. Jänner - 1. Februar 2009
Ausbildung zum medialen und geisti-
gen Heiler, Modul1: Einführung in die 
Medialität mit Elisabeth Arndt.
Genaueres siehe Seite 3.

30.-31 Jänner und 13.-14. März 2009
Klang Energie Massage 1, Beginn der 
Klangausbildung
mit Mariel Martina Buchberger
Dieses Seminar widmet sich intensiv der 
Selbstwahrnehmung mit Klang. Spannende 
Meditationen und Erkenntnisse und viel Los-
lassen ist das Ergebnis dieses „Einlassens“ 
mit Klang.
Ganzheitliches Zentrum Lebensklang, Hie-
sendorf 2, 4470 Enns, Fr. 14-20 Uhr, Sa. 9-17 
Uhr, 200 Euro

6.-7. Februar 2009 und 8.-9. Mai 2009
Klangseminar „Die Heilkraft der Liebe“ 
mit Mariel Martina Buchberger. Ein Seminar 
zur Heilung des Inneren Kindes
Ganzheitliches Zentrum Lebensklang, Hiesen-
dorf 2, 4470 Enns, Fr. 14-20 Uhr, Sa. 9-17 Uhr, 
200 Euro

TERMINECHAKREN
Chakren - ein unerschöpfliches Thema.
Unserer Energiezentren wurden ja in 
den letzten Ausgaben ausführlich be-
schrieben. Zu lesen unter www.haisch-
berger.at/ News. Da finden Sie alle Aus-
gaben früherer Seminarcouriere
Besonders interessant finde ich per-
sönlich die Farben der Chakren. Wir 
messen ja mit einer Einhandrute 
die Energie der Chakren. Genauso 
kann man auch die Farben messen.  
Es ist mehr als spannend, wenn sich 
dann z.B. im Wurzelchakra anstatt ein 
sattes rot, ganz viel grün befindet.
Grün ist ja bekannt als Heilfarbe. Ist es 
im Wurzelchakra zu finden, wo es nicht 
hingehört, heißt das, wir haben es mit 
einem Menschen zu tun, der die Welt 
„heil“ sehen möchte, der Konflikten lie-
ber aus dem Weg geht und „lieb“ sein 
möchte. Ist zu viel blau im Wurzelchak-
ra, ist das ein deutliches Zeichen, dieser 
Mensch wünscht sich mehr Ruhe. 
Findet man viel gelb im Wurzelchakra, 
so regiert hier der Verstand.
Ist das z.B. ein Mensch den das Fern-
weh quält, wird er tausendmal überle-
gen, wie er seine Reisen regelt, was es 
bringt usw...
Sind z.B. im zweiten Chakra ganz vie-
le verschiedene Farben zu finden, wie 
rot, grün, gelb, violett, anstatt orange, 
was dort hingehören würde, sind noch 
viele Emotionen da, die die Vergangen-
heit betreffen. Hier wäre Vergangen-
heitsbewältigung ein großes Thema. 
So kann man in jedes Chakra einsehen 
und seine Aufgaben danach richten.
Es ist sehr interessant, wie sich bei 
manchen Menschen ein roter Faden 
vom 1. bis zum 7.Chakra zieht und nach 
Erlösung „schreit“!
Ist  die Energiemessung schon ein gro-
ßes Thema und gibt einen sehr großen 
Einblick in die Lebensaufgaben eines 
Menschen, so ist die Farbmessung 
noch einmal eine Bestätigung und Aus-
dehnung der Analysemöglichkeit.
Chakren sind unsere wichtigste Verbin-
dung zur geistigen Welt und zeigen uns 
den Weg, unsere Entwicklung im Sinne 
der geistigen Welt zu gehen.

Heile dich selbst Teil 2
Lerne deine Chakren kennen

23. - 24. Jänner in Bad Waltersdorf
29. - 30.  Mai in Grundlsee 

Großer Erfolg 
für unser neues Forum 

Wir freuen uns sehr, dass unser 
neues Forum (www.haischberger.
at/Diskussionsforum), so gut ange-
nommen wird. In knapp 6 Wochen 
gibt es über 900 Einträge zu lesen. 
Diskutiert wird über alles. Es kom-
men Fragen von Hilfsbedürftigen, 
die sich Rat holen. Es geht um 
emotionale Bereiche, wie `bin ich 
ein Egoist?´ oder um Tierkommu-
nikation wenn ein verletzter Vo-
gel oder ein Hund Probleme hat. 
Dazu gibt es Weisheiten zum Tage 
mit berührenden Geschichten. 
Es werden Tipps verteilt, aufgemun-
tert und getröstet. Es gibt herrliche 
Bilder von schönen Ausflügen und 
herrliche Texte, die einfach jeden 
aufbauen.
Klick doch mal rein unter www.hai-
schberger.at - linke Spalte Diskussi-
onsforum. Wir freuen uns.

Mailnewsletter
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14. Februar 2009 
Arbeit am Psychomeridian oder Le-
benskalender nach Horst Krohne.
Voraussetzung, Meridian und Chakrensemi-
nar. Umgang mit der Einhandrute. 
Sa.9,30 - 18 Uhr, Bad Goisern, € 120.-

27.-28. Februar 2009 in B. Waltersdorf
06.-07. März 2009 in Linz
20.-21. März 2009 in Grundlsee
„Heile dich selbst“ - Heilzonen 
und  Meridiane, kennen lernen und 
behandeln.
Unsere Meridiane erfüllen eine wichtige 
Aufgabe für unser Wohlbefinden. Über den 
Meridian kann ich viele Organe stärken oder 
beruhigen. Mit leichten Übungen können Sie 
Ihre Kinder vor Schularbeiten beruhigen oder 
den Kreislauf stärken. Dazu lernen wir den 
Umgang mit dem Tensor. Das sensible Gerät 
ist ein wahres Wunderwerk. Wir testen Nah-
rungsergänzungsmittel, Blüten und alltägli-
che Gebrauchsgegenstände des Alltags.
Zeiten: Fr. 14.00 –19.00 Uhr, Sa. 9.30 – 17.30 
Uhr, Kosten: 180,00

27.- 28. Februar 2009
Lebensschule Einstiegseminar 
(vorm. Leben mit Engel) mit Helia-
mus Raimund Stellmach
Die geistige Welt, in mir und um mich herum! 
Ein Seminar über den Umgang mit mir selbst 
und mit meiner Umwelt aus hellsichtiger Per-
spektive: Spirituelle Hygiene, Meditation, 
Selbstfindung, Engel, Verstorbene, Partner, 
Beziehungen, Inneres Kind, spirituelle Anbin-
dung, Christus...
Ideales Einstiegs- und Vorbereitungsseminar 
für das Innere Kind Seminar, für die Lebens-
schule und auch für die Ausbildung in spiritu-
eller Lebenshilfe.
Seminarhof Ecklbauer, Wachtelstr. 19, 4053 
Haid, Fr. 9.30-19, Sa. 9.30-17 Uhr, € 200 .-

6.-7. März 2009
Klangsmeinar „In-Beziehung-SEIN“ 
mit Mariel Martina Buchberger
In diesem Seminar vertiefen wir unsere Be-
ziehung zu Menschen.
Ganzheitliches Zentrum Lebensklang, Hie-
sendorf 2, 4470 Enns, Fr. 14-20 Uhr, Sa. 
9-17 Uhr, 200 Euro

13.-15. März 2009
Lebensschule Teil 1 - Die Schule des 
Bewusstseins „Von ganzem Herzen 
strahlen“ 
mit Heliamus Raimund Stellmach
„In diesem Seminar geht es mir darum, die 
Kraft der Verwandlung meines Denkens zu 
finden, damit ich lerne, mein eigenes Licht, 
mein eigenes Wesen wieder aufblühen, er-
strahlen und sich entfalten zu lassen.“
Hanniboihaus, Landlerweg 16, 4631 Krengl-
bach, Fr. 9.30-19 Uhr, Sa. 9.30-18 Uhr, So 
9.30.17 Uhr, 320 Euro

13.-15. März 2009 
Die Wirbelsäule physisch und geis-
tig behandeln.
mit Wolfgang Hartl
Die Wirbelsäule trägt und „erträgt“ uns. Wie 
kann ich mir selbst helfen bei Wirbelsäulen-
problemen. Praxisseminar mit viele brauch-
baren Griffen und verständlicher Theorie.
Fr. 14 - 19, Sa. 9,30 - 17.30 u. So. 9 - 16.30 
Uhr. € 280.- Grundlsee

15. März 2009
„Ab heute bin ich sicher“
Ein Praxisseminar für mehr Selbstwert, 
Selbstliebe und Selbstbewusstsein.
9 - 17,30 Uhr, € 90.-- Bad Goisern

20.-21. März 2009
Klangsmeinar „Heilsame Begegnun-
gen“ mit Mariel Martina Buchberger
In diesem Seminar betrachten wir alle unse-
re Äußeren  Begegnungen (grob- u. feinstoff-
lich) und lernen unsere Gefühlreaktionen und 
Blockierungen dazu kennen.
Ganzheitliches Zentrum Lebensklang, 
Hiesendorf 2, 4470 Enns, Fr. 14-20 Uhr, Sa. 
9-17 Uhr, 200 Euro 
 
28. März 2009
Ätherische Öle für den Hausge-
brauch mit Christine Lindenthaler
Bad Goisern, Autohaus Limberger,
9 - 13 Uhr, € 60.-

28.-29. März 2009 
Das Sterben, der Tod und das Leben 
danach
Mit Heliamus Raimund Stellmach
Sterben, Loslassen, Kapitulieren, etwas oder 
jemanden verlieren, der „Schlechte“ sein, der 
„Falsche“ sein, nicht mehr weiter wissen, Ver-
zweiflung, Sterben, Tod... ...und was dann?
Grundlsee, Sa.9,30 - 18, So. 9 - 16,30 Uhr. 
Euro 200.-

04. April 2009 
Körpergifte - Seelengifte
mit Manuela Gombotz 
Der Darm als Ökosystem unseres Körpers? 
Unser Darm und unsere Ausscheidungssys-
teme können genauso „kippen“ wie ein Bio-
Top. Und es „stinkt“ genauso. Was können 
wir tun, unser „Körper Ökosystem“ gesund 
zu  erhalten? Sa. 9,30 - 17,30 Uhr, € 120.--, 
Autohaus, Limberger, Bad Goisern

18. April 2009
Eigentlich - meine Praxis sollte 
laufen..
Ein Praxisseminar für Einsteiger in die Be-
rufsselbständigkeit. Bad Goisern, 9,30 -18 
Uhr, € 180,--Max. 8 Personen.

17.-19. April 2009
Ausbildung zum medialen und geis-
tigen Heiler, Seminar Medialität 2 

(Jahrgang 2009-2010) 
Genaueres siehe Seite 3.

08.-10. Mai 2009
Lymphe und Drüsen, mit Wolfgang Hartl 
Welche Aufgaben haben Lymphe und Drü-
sen im Körper?
Fr. 14 - 19, Sa. 9,30 - 17.30 u. So. 9 - 16.30 
Uhr. € 280.- Grundlsee

08.-10. Mai 2009
Lebensschule Teil 2 – Die Schule der 
Liebe „Von ganzem Herzen lieben“ 
mit Heliamus Raimund Stellmach
„In diesem Seminar geht es darum, die Kraft 
der Verwandlung meiner Gefühle wieder zu 
finden, damit ich lerne, meine eigene Liebe 
wieder zu fühlen, sie erblühen und sich ent-
falten zu lassen.“
Hanniboihaus, Landlerweg 16, 4631 Krengl-
bach, Fr. 9.30-19 Uhr, Sa. 9.30-18 Uhr, So 
9.30.17 Uhr, 320 Euro

16.- 17. Mai 2009
2012 Wassermannzeitalter
mit Heliamus Raimund Stellmach
Warum enden alle alten Kalender 2012? 
Was passiert bis dahin bzw. danach?
Was ist das Wassermann-Zeitalter? Was 
ändert sich in der Zukunft? Was passiert mit 
unserer Erde?Warum wird alles schneller? 
Warum gibt es plötzlich so viele hyperaktive 
Kinder? Bad Goisern, Sa.u. So. 9,30 - 17,30 
Uhr. € 200.--

29.-30. Mai 2009 
Heile dich selbst, Teil 2, Chakren 
Grundlsee, Zeiten: Fr. 14.00 –19.00 Uhr, Sa. 
9.30 – 17.30 Uhr, Kosten: 180,00 
 
29. - 31. Mai 2009
Holistic Pulsing Neustart 
mit Klaudaia Lenz,  Siehe Seite 11

05.-07. Juni 2009  
Lache dich gesund und entdecke 
deine Intuition.
Mit Sabine Dringel 
Ein Seminar voll Humor, Praxis und Training 
für Fühlen, Hören, Schmecken...
Grundlsee, Zeiten: Fr. 14.00 –19.00 Uhr, Sa. 
9.30 – 17.30 Uhr, Kosten: 200.--

12. - 14. Juni 2009 
Ausbildung zum medialen und geis-
tigen Heiler, 
Seminar Medialität 3 (Jahrgang 2009-2010)
 
19.-21. Juni 2009
„Geld oder Leben“
mit Heliamus Raimund Stellmach
Ist es möglich, Geld nicht mehr so wichtig 
zu nehmen, ohne es zu ignorieren? Wie 
sehr bestimmt Geld mein Leben? Wie sehr 
bestimmen Existenzängste mein Leben? 
Welchen Umgang habe ich mit Geld und ei-
genem Wert? Ein Seminar mit wichtigen Fra-
gen und wichtigen Antworten!
Hanniboihaus, Landlerweg 16, 4631 Krengl-
bach, Fr. 15-20 Uhr, Sa. 9.30-17 Uhr, 200 
Euro

Elisabeth Arndt              Heliamus R. Stellmach       Christine Lindenthaler              Angelika Teket                  Wolfgang Hartl              Dr. Klaus Klausgraber            Manuela Gombotz                 Klaudia Lenz



09. - 10. Jänner 2009 Pentalogie -Die Sprache der Zahlen, Neueinstieg mit Angelika Teket Linz / Haid

17. Jänner         2009 Tag der offenen Tür, Zeit für Infos, Fragen, Diskussionen Linz/Haid

23. - 24. Jänner 2009 Lerne deine Chakren kennen mit  Angelika Teket Bad Waltersdorf

30. Jan. - 1. Feb.   09 Mediale Ausbildung - Neueinstieg   mit Elisabeth Arndt Grundlsee

30. Jan. - 1. Feb.   09 Beginn der Klangausbildung  mit Mariel Martina Buchberger Enns

03. Februar        2009 Heilkreis Bad Goisern

06. - 07. Feb.     2009 Klangseminar. Die Heilkraft der Liebe mit Mariel Martina Buchberger Enns

14. Februar        2009 Zeitverändernde Heilmethoden, Arbeit am Lebenskalender n.Krohne Bad Goisern

27. -28. Feb.      2009 Heile dich selbst Teil 1, Meridiane und Heilzonen m. Angelika Teket Bad Waltersdorf

27. - 28. Feb.     2009 Lebensschule Einstiegsseminar, vormals Engelseminar m.Heliamus Linz/Haid

03. März            2009 Heilkreis Bad Goisern

06. - 07. März    2009 Heile dich selbst Teil 1, Meridiane und Heilzonen m. Angelika Teket Linz/Haid

13. - 14. März    2009 Beginn der Klangausbildung  mit Mariel Martina Buchberger Enns

13. - 15. März     2009 Lebensschule Teil 1 „Von ganzem Herzen strahlen“ mit Heliamus Krenglbach/Wels

13. - 15. März     2009 Heile deine Wirbelsäule mit Wolfgang Hartl Grundlsee

15. März             2009  „Ab heute bin ich sicher“ Bad Goisern

20. - 21. März     2009 Heile dich selbst Teil 1, Meridiane und Heilzonen m. Angelika Teket Grundlsee

20. - 21.März      2009 Klangseminar „Heilsame Begegnungen“ mit Mariel Martina Buchberger Enns

28.März              2009 Ätherische Öle für den Hausgebrauch mit Christine Lindenthaler Bad Goisern

28. - 29. März     2009 Das Sterben, der Tod und das Leben danach m. Heliamus Grundlsee

03. April              2009 Der Feind in meinem Mund©“ Ganzheitliche Zahnkunde m. Dr. dent.
Klaus Klausgraber

Bad Goisern

04.  April             2009 Seelengifte - Körpergifte, ÖkosystemMensch mit Manuela Gombotz Bad Goisern

07. April              2009 Heilkreis Bad Goisern

17. - 19. April      2009 Ausbildung medialer und geistiger Heiler, Medialität 2, mit Elisabeth Arndt Grundlsee

18.  April             2009 Eigentlich...meine Praxis sollte laufen Bad Goisern

05. Mai               2009 Heilkreis Bad Goisern

08. - 10. Mai       2009 Lymphe und Drüsen mit Wolfgang Hartl Grundlsee

08. - 10.Mai        2009 Lebensschule Teil 2, „Von ganzem Herzen lieben“ mit Heliamus Krenglbach/Wels

16. - 17. Mai       2009 Das Wassermannzeitalter mit Heliamus Bad Goisern

29. - 30. Mai       2009 Heile dich selbst Teil 2, die Chakren Grundlsee

29. - 31. Mai       2009 Neustart Holistic Pulsing mit Klaudia Lenz Grundlsee

02. Juni              2009 Heilkreis Bad Goisern

05. - 07. Juni      2009  Lache dich gesund und entdecke deine Intuition mit Sabine Dringel Grundlsee

12. - 14. Juni      2009 Ausbildung medialer und geistiger Heiler, Medialität 3, mit Elisabeth Arndt Grundlsee

19. - 21. Juni      2009 Geld oder Leben? mit Heliamus Raimund Stellmach Krenglbach/Wels

03. - 04. Juli       2009 Pentalogie -Die Sprache der Zahlen, Neueinstieg mit Angelika Teket Linz/Haid

04. - 05. Sept.    2009 Heile dich selbst Teil 1, Meridiane und Heilzonen m. Angelika Teket Linz/Haid

10. - 13. Sept.    2009 Ausbildung medialer u. geistiger Heiler, Neueinstieg möglich, m. E. Arndt Grundlsee

19.-  20. Sept.    2009 Hlistic Pulsing Teil 2 mit Klaudia Lenz Grundlsee

06. - 08. Nov.     2009 Ausbildung medialer u. geistiger Heiler, Teil 5 mit Elisabeth Arndt Grundlsee

14. - 15. Nov.     2009 Holistic Pulsing 3 mit Klaudia Lenz Grundlsee

20. - 21. Nov.     2009 Heile dich selbst Teil 2, die Chakren Linz/Haid

Was ist wo - auf einen Blick

Genaue Beschreibungen im Blattinneren, sowie unter www.haischberger und www.teket.at. Infos auch bei Edeltraud 
Haischberger, 0676 638 13 35 oder  Angelika Teket 0676 37 27 184. Wir freuen uns, wenn für Sie etwas dabei ist! 
Impressum: Angelika Teket, Hörzingerstrasse 42, 4020 Linz, Auflage: 2 500 Stück


